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Versicherungsgesellschaft. — Anlage ron Vorräten an Getreide und .Mahlprodukten. —
Postanweisungen nach Grossbritannien etc. — Schweizerische Nationalbank. — Wochenausweise

der'Schweizerischen Nationalbank und anderer Banken.

Sommaire: Titres disparns. — Registre du commerce — Bilan d'une compagnie
d'assurance. — Interdictions frangaises d'exportation. — Mandats de poste pour la
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\ta Teil - Partie offiiielle - Parte ntiale

ATbhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Der unbekannte Inhaber der .Lebensversicherungspolice Nr. 87400 vom
13. Dezember 1902, von. Kapital Fr.~4000, lautend auf die Basler
Lebensversicherungsgesellschaft .in Basel, zugunsten, des Otto Aeschlimann, Tapezierer

in Burgdorf, wird hiermit aufgefordert, diese Police binnen der
Frist von sechs Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung im
Schweiz. Handeisamtsbiatt an gerechnet, dem Richteramt. Burgdorf
vorzulegen, ansonst nach Ablauf der. Frist die Amortisation dieses Titels
ausgesprochen werden wird. (W 2681)

Burg do rf, den 23. August 1915.
Der Vize-Gerichtspräsident: Jb. Schnell, Amtsrichter.

Die Aktie Nr. 123 der Wasserversorgung Reinach, d. d, 1. Januar
1886, per Kapital Fr. 100 nebst Dividendencoupons pro 1911/14, wird,
seit 1911 vermisst. Diejenigen, die ein Anrecht an dieser Aktie.zu haben
glauben, werden hiemit aufgefordert, .dasselbe innert der Frist von drei.
Jahren, gerechnet von der ersten Publikation im' Handelsamtsblatt an,
bei der unterzeichneten Amtsstelle geltend zu machen, ainsonst
Kräftloserklärung des Titels erfolgen wird. '

^ (W 2753)

Kulm, den 24. August 1915.

Fur das Bezirksgericht,
Der Präsident: Dr. H. Schatzmann.

Der Gerichtsschreiber: i.V. G. Spirgi, Subst.
if

Handelsregister, - Registre dn eomme - Reptro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurige

Briefmarkenhandel. — 1915. 23. August. Die Firma Joh.
B. Kümin-Beul in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 178 vom 28. Juli 1914,
pag. 1309), und damit die Prokura Frieda Kümin, geb..Beul,
Briefmarkenhandel, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Brief.markenhandel. — 23. August. Eduard Locher, von
Bern, in Zürich 2, Mythenstrasse 15, und Johann Baptist Kümin, von
Wollerau'(Schwyz), in Zürich 8, Signaustrasse 9, haben unter der Firma
Eduard Locher & Kümin in Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. September 1915 ihren Anfang.nehmen wird. Briefmarkenhandel.

Bahnhofstrasse 76.

Wirtschaft, Bäckerei, etc. — 23. August. Inhaberinder
Firma M. Möckli-Müller in Hinwil ist Marie Möckli, geb. Müller,
von.Schlatt (Thurgau), in Hinwil. Bäckerei, Wirtschaft und Immobilienverkehr.

Zum Morgenthal.
23. August. Elektrizitäts-Versorgungs-Genossenschaft Gschwader,

Brandschenke und Strick b. Uster in Uster (S. H. A. B. Nr. 83 vom 9. April
1914, pag. 609). Emil Näf ist infolge Todes aus dem Vorstand
ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als Aktuar gewählt: August' Staub,
von Zürich, in Uster.

V e r 1 a g e t c. — 23. August. Die Firma Robert Schmutz in Wädens-
wil (S. H. A. B. Nr. 113 vom 18. Mai 1915, pag. 677) erteilt Prokura
an Carl Jenter, von und in Wädenswil.

Spitzen. — 23. August. Die Firma Favarger & Co. in Zürich 2
(S. H. A. B. Nr. 142 vom 3. Juni'1908, pag. 1011), Spitzen en gros und
Export, unbeschränkt haftender Gesellschafter: Albert'Favarger, Kom-
manditär: Robert Humbel, ist infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft

erloschen. Die' Liquidation ist durchgeführt.-
Restaurant, etc. — 23. August. Die Firma E. Wirth-Bosshar*

in Zürich 1 (S. H. Ä. B. Nr. 486 vom 27. Dezember 1904, pag. 1941),
Restaurant und Immobilienverkehr, ist infolge Verzichtes der Inhaberin
erloschen.

Baumwollgarne und -Tuche. — 23. August. Die Firma
Basil Barlöw in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 152 vom 3. Juli 1915, pag. 927)
erteilt Prokura an John Rupert Heywood, von Whietefield (England), in
Zürich 1.

Maurergeschäft. — 23. August. Die Firma P. Geiger-Mathis in
Z ü r i c h 6 (S. H. A. B. Nr. 79 vom 26. März 1912, pag. 537)' hat ihr
Domizil und den Wohnort der Inhaberin nach Albisrieden verlegt.
Geschäftslokal: Albisriederstrasse 487.

Han'delsgeschäfteailerArt. — 23. August. Felix Reichert-
Tromp, von Berlin, in Zürich 1 (Zähringerstrasse 55), und Otto Kornfeld,

von Leipnik (Weisskirchen, Mähren), in Zürich 8 (Russenweg 3), haben
unter der Firma Reichert & Co., Allgemeine Schweizerische Verkaufsgesellschaft

in Zürich 1 eine Kollektivge.sellschaft eingegangen, welche am
1. September 1915 ihren Anfang nehmen wird. Die Firmaunterschrift

wird gemeinsam geführt. Betrieb von, Handslsgeschäften
aller Art. Bahnhofstrasse'92.

Spedition und Kommission. — 23. August. In der Firma
Steinacher & Rueff in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 84 vom 13. April 1915,
pag. 493) (Hauptsitz in Antwerpen) sind die beiden Prokuren Ernst
Hoefle und-Karl Grohmann erloschen.

Bau - und Möbelschreinerei. — 24. August. Inhaberin der
Firma M. Müller-Schmidt in Rieden bei.Wallisellen ist Martha Müller,
geb. Schmidt, von Engstblatt (Württemberg), in Rieden. Bau- und
Möbelschreinerei.

Bauunternehmung. — 24. August. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Zuccollo & Dellänoce in Thalwil (S; H. A. B. Nr. 320
vom 23. Dezember 4913, pag. 2250), Gesellschafter: Antonio Zuccollo und
Paolo Dellänoce, hat sich aufgelöst und'es ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma A. Zuccollo in'Thalwil, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Antonio Zuccollo,
von Cdcoll« (yicenza, Italien), in Thalwil. Bauunternehmung. An der
Glärnis'chstrasse.

24. August. Die mit Sitz in Manhattan, New York (Vereinigte Staaten
von Nordamerika), bestehende Aktiengesellschaft unter dem
Namen Allied Machinery Company of America, welche Gesellschaft an
ihrem Hauptsitze eingetragen und protokolliert ist, hat in Zürich unter
derselben Firma mit dem Zusätze Filiale Zürich eine Zweigniederlassung
errichtet. Die Statuten datieren'vom 18. Mai 1911. Die Gesellschaft
bezweckt den Handel in Maschinen, Werkzeugmaschinen und Zubehör,
Maschinen zur Herstellung von Maschinen, Maschinenprodukten und Teilen
und Waren jeder Gattung und Beschreibung. Die Dauer der Gesellschaft
ist unbeschränkt. Das Gesellschäftskapital beträgt zweihunderttäuserid
Dollars; ($ 200,000) und ist eingeteilt in 2000 Aktjen von je 100 Dollars,
wovon $ 100,000 gewöhnliche Aktien und $ 100,000 Vorzugsaktien". Die
-die Zweigniederlassung "betreffenden Bekanntmachungen erfolgen im
Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern. Zur Führung der .rechtsverbindlichen
Unterschrift namens der Zweigniederlassung ist ermächtigt Joseph Ostertag,
von Luzern und New York, in Zürich 6. Geschäftslokal: Seidengasse. 16,
Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

Wirtschaft, Bäckerei, etc. — 1915. 25. August. Inhaber
der Firma Gottfr. Rupp, Obstexport, in Aarberg ist Gottfried Rupp, von
Vechigen, Wirt, Bäcker und Händler in Aarberg. Kartoffel- und
Obsthandel und Export. '

Bureau Bern
24. August. Unter der Firma Hotellieferantenverband bildet sich mit Sitz,

in Bern eine :Gen o s s e n s c h af t im Sirine des Art. 678 O. R. Die
Genossenschaft bezweckt den geschäftlichen Verkehr mit der Hotelkundschaft
im gegenseitigen Interesse möglichst einheitlich zu regeln. Die Erzielung
eines direkten, vermögensrechtlichen Vorteiles ist nicht vorgesehen. Die
Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet eiuzig deren Vermögen. 'Jede persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Statuten der Genossenschaft
sind am 15. Juli 1915 festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft kann
jede im Handelsregister eingetragene Firma oder deren Bevollmächtigter
werden. Die Mitgliedschaft wird erlangt durch ein schriftliches Eintrittsgesuch,

über dessen Annahme oder Verweigerung der mehrheitliche ßeschluss
des Vorstandes entscheidet, und durch Bezahlung des festgesetzten
Jahresbeitrages. Die Mitgliedschaft erlischt mit dem Tod des Mitgliedes oder mit
der Auflösung der Firma,welcheVerbandsmitglied war, und Ausschluss durch
mehrheitlichen Beschluss der Generalversammlung gegen Mitglieder, die
sich gegen die Statuten und Regulative vergangen haben. Jedes Mitglied
kann überdies freiwillig aus dem Verband austreten gegen, eine schriftliche
Austrittserklärung auf Ende eines Kalenderjahres, gegen vorherige
einmonatige Anzeige. Der Jahresbeitrag beträgt vorläufig Fr. 50 pro
Mitglied. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand besteht aus 9 bis 11
Mitgliedern, nämlich aus: Einem Präsidenten, einem Sekretär-Kassier und
aus 7 bis 9 Beisitzern. Der Vorstand vertritt'die Genossenschaft nach
aussen. Die verbindliche Unterschrift führen der Präsident und der
Sekretär kollektiv. Als Präsident und Sekretär wurden in der Versammlung

vom 15. Juli 1915 für die Dauer von drei Jahren gewählt und
zeichnen kollektiv und verbindlich für die Genossenschaft: Als Präsident:
Alphonse Amuat, von Pruntrut, in Firma «Worb '& Scheitlin A. G.»,
wohnhaft in Bern, und als Sekretär: Wilhelm Geelhaar, von Grosshöchstetten,

Inhaber der Firma «W. Geelhaar» in Bern. Beisitzer sind: 1) Oskar
Schuster, von St. Gallen, in Firma «Schuster & Cie.» in St. Gallen,
wohnhaft in St. Gallen; 2) Rudolf Zürcher, von Speicher (Kt. Appenzell),

in Firma «Zürcher & Zollikofer» in St. Gallen, wohnhaft in
St. Gallen; 3) Otto Förster, von und in Zürich,:in Firma «Forster, Alt-
dorfer & Cie.» in Zürich; 4) Georges Kiefer, von" Basel, in Firma
«G.Kiefer & Cie.» in Basel, wohnhaft in Basel; 5) Wilhelm Mühlethaler,
von und in Basel, Direktor der «Basler-Möbelfabrik A. G.» in Basel;
6) Arthur Leuteriegger, von' Münchwileri (Kanton Thurgau), in Firma
« A. Leutenegger & Cie.» in Langenthal; 7) Theophile Messerli, von Rüm-
ligen, Direktor der Firma «Sociöte Suisse d'ameublements Lausanne»,
wohnhaft in Lausanne. Geschäftsdomizil: Notariatsbureau Freiburghaus,
Marktgasse 2, Bern.
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Bureau Biel
Zimmerei, etc, — 25.August. Inhaber der Firma Gottlieb Ritter

Baugeschäft, in Bözingen ist Gottlieb Ritter, von und in Bözingen.
Zimmerei und Schreinerei; Oberdorf Nr. 13.

Bureau Burgdorj
24. August. Unter der Firma Weyer-Wassergenossenschaft mit Sitz in

Kirchberg bildet sich eine Genossenschaft zum Zwecke: 1) Die
Ortschaften Kirchberg und Alchenflüb-Rüdtligen mit gutem Trinkwaser zu
versehen; 2) zu diesem Behufe von der Firma «M. Mühlethaler & Sohn»
die sog. Wasserversorgung vom Weyer in den Gemeinden Kirchberg und
Burgdorf mit zudienenden Wasserrechten und Quellen käuflich zu er-
werhen und an Genossenschafter und Abonnenten mietweise Trinkwasser
abzugeben. Die Statuten sind am 15. Juni 1915 festgestellt worden. Die
Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Anmeldung beim "Vorstand, Uebernahme und Einzahlung
von mindestens einem Anteilschein von Fr. 100 und Unterzeichnung der
Statuten. Für die nach der Gründung eintretenden Genossenschafter wird
je nach dem Stand des Vermögens ein Eintrittsgeld festgesetzt. Der Austritt

kann auf vorausgegangene Kündigung, welche sechs Monate vor
Ablauf des Rechnungsjahres an den Vorstand zu richten ist, erfolgen.
Die Mitgliedschaft erlischt auch infolge Tod, Konkurs oder Ausschluss,
welch letzterer durch die Generalversammlung auszusprechen ist. An
Stelle des Verstorbenen treten dessen Erben als Rechtsnachfolger.
Austretende Mitglieder haben keinerlei Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen.

Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist grundsätzlich ausgeschlossen.
Eine Ausnahme von dieser Bestimmung wird für die Darlehensaufnahme
gemacht, für welcb letztere die sämtlichen Genossenschafter persönlich
und solidarisch haften. Organe der Genossenschaft sind: 1) Die
Generalversammlung; 2) der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand; 3) die
aus zwei Revisoren bestehende Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident, der
Vizepräsident und der Sekretär kollektiv je zu zweien. Ein Gewinn nach
Art. 703 0. R. wird nicht beabsichtigt. Ein nach Deckung .der Zinsen
und Amortisationen, sowie der Verwaltungskosten sich ergebende Ueber-
schuss fliesst in den Spezialfonds der Baureserve. Die Bussen und
allfälligen Eintrittsgelder werden dem Reservefonds zugewiesen. Nacb
gänzlicher Amortisierung der Genossenschaftsschulden fliessen die Wasserzinse
nacb Ahzug der Zinse des Genossenschaftskapitals und der Verwaltungskosten,

so lange in den Spezialfonds der Baureserve, bis derselbe die
Höhe von Fr. 20,000 erreicht. Alsdann ist der Ueberschuss unter die
Genossenschaftsmitglieder entsprechend der in ihrem Besitz sich befindlichen

Anteilscheine zu verteilen. Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident

und Kassier: Johann Marbot, in Alcbenflüh; Vizepräsident: Johann
Kneubühler in Kirchberg; Sekretär: Johann Jakob Lehner in Alchenflüh;
Beisitzer: Fritz Müblethaler in Alchenflüh und Hans Nyffeler in Kirchberg.

Bureau Thun
26. August. Unter dem Namen Ziegenzuchtgenossenschaft Strättllgen

& Umgebung besteht mit Sitz in Strättligen eine Genossenschaft,
deren Zweck die Zucbt der reinen Saanenziege, die Vermehrung des
Ziegenbestandes und Milchertrages ist. Sie macht sich ferner zur Aufgabe,
Mitglieder der Genossenschaft, die durch Unglück oder Unfall in ihrem
Ziegenbestande betroffen werden, nach Kräften zu unterstützen. Die
Statuten sind am 17. April 1915 festgelegt worden. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch schriftliche Anmeldung, Unterzeichnung der
Statuten und Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 1. Die Mitgliedschaft
erlischt: a. Durch Tod; b. durch freiwilligen Austritt, der dem Vorstande
mindestens einen Monat vor Ablauf des Geschäftsjahres mitzuteilen ist;
c. durch Ausschluss aus der Genossenschaft, der von der Hauptversammlung

oder dem Vorstande erfolgen kann; im letztern Falle steht dem
Ausgeschlossenen das Rekursrecht an die Hauptversammlung zu. Der
ordentliche Jahresbeitrag beträgt Fr. 2 pro Mitglied; für Mitglieder ohne
Ziegen im Mininmum Fr. 2. Jede unentschuldigte Abwesenheit von der
Hauptversammlung wird mit 50 Rp. gebüsst, und Mitgliedern der
Genossenschaft ist bei Busse von Fr. 40 und Ausschluss aus der Genossenschaft

untersagt, Böcke zu halten, um auf eigene Rechnung zur Zucht zu
verwenden. Die ordentlichen Jahresbeiträge sind zu Beginn eines jeden
Geschäftsjahres zahlbar. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet allein das Genossenschaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit
der einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung; b. der Vorstand, bestehend
aus einem Präsidenten, Vizepräsidenten, Kassier, Sekretär und zwei
Beisitzern; c. die Rechnungsrevisoren. Der Präsident und der Sekretär
vertreten die Genossenschaft in ihren Unternehmungen und Verhandlungen;
sie führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Im Falle der
Auflösung der Genossenschaft verfügt die diese Auflösung beschliessende
Hauptversammlung über die Verwendung des allfällig vorhandenen
Vermögens. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Ernst Schütz, von
Steffisburg, im Schwäbis, Präsident; Werner Blaser, von Walkringen,
Magaziner in Thun, Kassier und Sekretär; Fritz Kohler, von Rüeggisberg,
Fabrikarbeiter in Thun, Vizepräsident; Gustav Wyttenbach, von und in
Thun, Schreiner; Hans Badertscher, von Eggiwil, Dreher in Thun; letztere
zwei Beisitzer.

26. August. Die Hornussergesellschaft Thun, Verein mit Sitz in Thun
(S. H. A. B. Nr. 76 vom 22. März 1912, pag. 513), wird infolge
Verzichtes im Handelsregister gestrichen.

Majolika und Tonwaren. — 26. August. Die Firma Emil
Lengacher, vormalsWanzenried, in Thun, Majolika und Tonwaren (S. H. A. B.
Nr. 191 vom 27. Juli 1912, pag. 1372, und Verweisung daselbst), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen und wird im Handelsregister von
Amteswegen gestrichen.

Schreinerei. — 26. August. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Wwe de Bruin & Sohn in Thun, mechanische Schreinerei (S. H. A. B.
Nr. 463 vom 27. Juni 1912, pag. 1175), ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen und wird im Handelsregister von Amteswegen gestrieben.

Bureau Wangen
Zeitschriftenverlag, Papeterie, etc. — 24. August. Die

Firma Robert Obrecht, Verlag, Vertrieb von Zeitschriften und Lieferungswerken,

Papeterie, in Wiedlisbach (S. H. A. B. Nr. 175 vom 12. Juli
1907), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Aepfelhandel. — 24. August. Fritz Hofer, von Thörigen, in
Tbörigen, Alfred Knuchel, von Iffwil, in Herzogenhuchsee, und Eduard
Zuber, von Rudolfingen, in Herzogenhuchsee, hahen unter der Firma
Hofer, Knuchel '& Zuber mit Sitz in Herzogenhuchsee eine
Kollektivgesellschaft eingegangen. Die Gesellschaft beginnt mit der Eintragung
ins Handelsregister. Aepfelhandel mit Export; an der Unterstrasse bei
Zuber.

Lnzera — Lucerne — Lucerna
1915. 20. August. Xaver Bättig, von Hergiswil, und Johann Müller,

von Aesch, beide wohnhaft in Aesch, haben unter der Firma Bättig &

Müller, Obsthandlung, in Aesch eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit der Veröffentlichung im Schweiz. Handelsamtsblatt ihren
Anfang nimmt. Obsthandlung.

21. August. Genossenschaft der Schweizerischen Schreinermeister und
Möbelfabrikanten Sektion Luzern und Umgebung mit Sitz in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 82 vom 3. April 1911, pag. 545, und dortige
Verweisung). Franz Josef Häfliger, Franz Mühlebach und Karl Herzog sind
aus dem Vorstande ausgeschieden. An der Generalversammlung vom
7. Januar 1915 wurde zum Präsident gewählt: Christian Lampart, von
Luzern; Vizepräsident: Peter Baumeler (bisher); Aktuar: Josef Zemp-
Räber, von Entlebuch; Kassier: Franz Strebel, von Büblikon (Aargau),
und Beisitzer: Johann Hödel (bisher); alle wohnhaft in Luzern.

Hotel. — 23. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
H. & L. Berger, Betrieb des Schlossbotel Hertenstein, in Weggis (S. H. A. B.
Nr. 27 vom 31. Januar 1911, pag. 157), hat sich infolge Ablebens des
Gesellschafters Hugo Berger aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die bereits eingetragene Firma «G. Berger»
in Weggis.

Hotel, etc., Freilichttheater. — 23. August. Die Firm^
G. Berger in Weggis (S. H. A. B. Nr. 27 vom 31. Jaunar 1911, pag. 817)
verzeigt als weitere Natur des Geschäftes: Betrieb des Schloss-Hotel
Hertenstein, Gde. Weggis. Dieselbe hat Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «H. & L. Berger» in Weggis auf den 21. August 1915
übernommen.

24. August. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Peierhof bildet
sich mit Sitz in Peierhof, Gde. Schongau, eine Genossenschaft nach
Art. 678—715 0. R. auf unbestimmte Dauer, welche mit der Eintragung
ins Handelsregister beginnt. Die Statuten datieren vom 11. Juli 1915.
Zweck der Genossenschaft ist die möglichst vorteilhafte Verwertung der
Milch, entweder durch den Selbstbetrieb einer Käserei oder durch den
Verkauf der Milch an einen Uebernehmer. Mitglied der Genossenschaft
ist, wer derselben hei der Gründung beigetreten oder später von der
Genossenschaftsversammlung aufgenommen worden ist, und die Statuten
oder eine diesbezügliche Beitrittserklärung unterzeichnet hat.
Neueintretende Lieferanten haben sich jeweilen bis spätestens den 1. Mai
anzumelden und dabei anzugeben, von wie viel Kühen sie sich verpflichten,
die Milcb zu liefern. Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres auf die Erben
eines Mitgliedes, bezw. den oder die Liegenschaftsbesitzer über. Die
Mitglieder haben die Pflicht, ihren Nachfolgern im Liegenschaftsbesitze,
seien es Käufer, Pächter, Verwalter, etc., den Beitritt zur Genossenschaft,

resp. die Milchlieferung in die Käserei, zur Vertragsbedingung zu
machen. In der Weise eintretende Mitglieder haben kein Eintrittsgeld zu
bezahlen. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Austritt, Tod und
Ausschluss. Ausgetretene' sowie Ausgeschlossene verlieren das Anspruchsrecht
an sämtlichem Inventar und dem allfälligen Genossenschaftsfonds, bleiben
dagegen für die Schulden der Genossenschaft nach Massgahe des Art. 691
0. R. verhaftet. Die üblichen Jahresbeiträge und ührigen Leistungen der
Genossenschafter werden jeweils bedarfsweise von der Genossenschaftsversammlung

festgesetzt. Für die Verbindlichkeit der Genossenschaft
haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Milchlieferung kann
auch solchen Personen gestattet werden, welche nicht Mitglieder der
Genossenschaft sind (Gastbauern). Jedes Mitglied, wie auch jedes Nicht-
mitglied ist zur Milchlieferung zu dem von der Genossenschaft festgesetzten
Preise laut den Bestimmungen des Milchlieferungsvertrages verpflichtet.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Genossenschaftsversammlung;
b. der Vorstand; c. die Rechnungsrevisoren; d. die Untersuchungskommission;

bei Selbstbetrieb ist der Milchfecker zugleich der Geschäftsführer. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; er besteht aus drei
Mitgliedern: Präsident, Kassier (zugleich Vizepräsident) und dem Aktuar.
Die Amtsdauer beträgt zwei Jabre. Für die Genossenschaft führen der
Präsident, der Aktuar und der Kassier kollektiv zu zweien die verbindliche

Unterschrift. Präsident ist Rudolf Wagner, von Reigoldswil; Kassier
ist Xaver Keller, von Schongau; Aktuar ist Emil Strebel, von Butwil;
alle drei wohnhaft in Schongau.

Glarus — Claris — Glarona

1915. 24. August. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft
Schwelzerische Privatbank (Banque Prlvee Suisse) in Glarus ist Paul Meyer-
May zurückgetreten und es ist dessen Unterschrift (S. H. A. B. Nr. 56
vom 9. März 1914, pag. 395) erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborge
Bureau de Fribourg

Chemiserie, bonneterie. — 1915. 24 aoüt. La maison
A. Daester, chemiserie, bonneterie, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 10 juin
1910, n° 150, pag. 1049), fait inscrire comme sous-titre: «Ancienne
Chemiserie Maillard».

Cafä. — 24 aoüt. La maison Jean Jacques Harr, exploitation du
Cafö de l'Espfcrance, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 2 octobre 1911, n° 244,

pag. 1642), est radi£e d'office par suite de faillite du titulaire.
Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Ölten
1915. 23. August. Aus dem Vorstand der Genossenschaft

Darlehenskassenverein Erlinsbach, Ct. Solothurn, in Obererlinsbach (S. H. A. B.
Nr. 256 vom 29. Juni 1903, pag. 1021) ist Felix Krüttli zufolge Todes
ausgeschieden. An dessen Stelle ist in den Vorstand gewählt worden:
Nikiaus Buser, Landwirt, in Niedererlinsbach, welcher kollektiv mit dem
Vorsteher. Josef Huber, oder dessen Stellvertreter, Josef Pfister, rechts-
verbindlcb zeichnet.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilcn-CiUü

Wirtschaft. — 1915. 22. August. Die Firma August Keller in
Basel, Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 165 vom 28. Juni 1913,

pag. 1200), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft. — 22. August. Inhaber der Firma Gustav Hofer-
Keller in Basel ist Gustav Hofer-Keller, von Brittnau (Aargau), wohnhaft

in Basel. Die Firma erteilt Prokura an August Keller-Birchmeier,
von Böbikon (Aargau), wohnhaft in Basel. Wirtschaftsbetrieb; Webergasse

23.

Wirtschaft. — 25. August. Inhaber der Firma F. Nelf-Gassier in
Basel ist Franz Neff-Gässler, von Waltersweier (Baden), wohnhaft in
Basel. Wirtschaftsbetrieb;'Marktplatz 29.

St, Gallen — St-Ga!l — San Gallo

1915. 25. August. Unter der Firma Elektrizitätsgenossenschaft Dicken
besteht mit Sitz in Dicken, Gde. Mogeisberg, eine Genossenschaft
nach Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes von unbestimmter
Dauer. Die Statuten datieren vom 5. August 1915. Zweck der Genossenschaft

ist die Abgabe von elektrischer Energie zu Licht- und
Kraftzwecken für das Genossenschaftsgebiet. Jeder Liegenschaftsbesitzer im



Genossenschaftsgebiet kann nach schriftlicher Beitrittserklärung durch die
Verwaltungskommission als Mitglied aufgenommen werden. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch. Der Austritt aus der Genossenschaft kann nur nach Ablauf
einer zehnjährigen Vertragsdauer nach vorausgegangener, halbjähriger
Kündigung auf Ende eines Rechnungsjahres erfolgen. Dem ausscheidenden
Genossenschafter kommen keine Ansprüche an das Vermögen der Genossenschaft

zu. Die Kosten der Anlage sollen durch ein Anleihen gedeckt
werden. Zur Verzinsung der Bauschuld, Bestreitung der Betriebskosten
und für eine angemessene, mindestens 3 %ige Amortisation finden
Verwendung: a. Die Betriebseinnahmen nach Massgabe eines bezüglichen
Reglementes über Stromabgabe in jeglicher Form; b. Bussengelder und
sonstige Einnahmen der Genossenschaft. Ein allfälliger Betriebsüberschuss
ist zur Schuldamortisatiön zu verwenden. Ein direkter Gewinn wird
nicht beabsichtigt. Sofern die Einnahmen zur Deckung der Ausgaben
nicht hinreichen sollten, kann die Genossenversammlung den Strompreis
erhöhen oder die Leistung von gleichmässigen Beiträgen beschliessen. Die
Organe der Genossenschaft sind: ä. Die Generalversammlung; b. die
Verwaltungskommission, und c. die Rechuungskommission. Präsident,
Vizepräsident, Aktuar und Kassier zeichnen je kollektiv zu zweien. Die
Verwaltungskommission besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Ernst
Eppenberger, Präsident'; Andreas Rheiner, Vizepräsident und Kassier;
Albert Bartholet, Aktuar; Johannes Keller und Jonas Schlatter; alle in
Dicken wohnhaft.

25. August. Der über die Firma Ignaz Zois, Holzindustrie, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 196, pag. 1162), eröffnete Konkurs ist widerrufen
worden; die Firma besteht in bisheriger Weise fort.

Aargai — Argovie — Argots
Bezirk Muri

1915. 25. August. Die Milchverwertungs-Genossenschaft Reussegg in
Meienberg (S. H. A. B. 1913, pag. 1085) hat an Stelle von Heinrich
Conrad zum Vizepräsidenten gewählt: Burkard Conrad, von Auw, in
Ober-Reussegg.

Bezirk Zofingen
24. August. Die Firma G. Zimmerli, in Aarburg (S. H. A. B. 1909,

pag. 1384) ist abgeändert worden in G. Zimmerli, Chemisch-technische
Fabrik.

Tessin — Tessin — Ticino
Distretto di Mendrisio

A 1 b e r g o. — 1915. 23 agosto. La ditta Pisoni Giuseppe, albergatore,
conduttore dell' Albergo Varese, in M e n d r i s i o (F. u. s. di c. 17 luglio
1912, n° 181, pag. 1308), ha trasferito la sua sede da Mendrisio a Ca-
pol ago. II nuovo domicilio personale del titolare e pure in Capolago,
dove esercita e conduce 1'Albergo Svizzero.

Waadt — Vand — Vand.

Bureau d'Aigle
Boucherie. — 1915. 16 aoüt. La maison Ernest Vallecard, ä Bex,

boucherie (F. o. s. du c. du 11 mai 1883), est radiöe ensuite du döcös de
son chef.

24 aoüt. La societe f- anonyme Societe des Höfels de Villars (Villars-
Palace*et Grand Höfel Muveran et Höfel Belle-Vue)i dont "le siege est "ä

Villars-sur-Ollon(F. o. s. du c.'des' 13 juin 1904, 25 juillet 1911
et 3 janvier 1913), a, dans son assemblöe generale extraordinaire du
14 juillet 1915, modifiö ses Statuts. Les faits publies dans la Feuille offi-
cielle suisse du commerce ne sont pas modifies par cette revision.

Bureau de Cossonag

Laiterie, etc. — 25 aoüt. La raison Alfred Egger, ä Chavannes-
le-Veyrier, exploitation de laiterie, lait, beurre, fromage et porcs(F. o. s.
du c. du 2 novembre 1911, page 1831), est radiöe ensuite de depart du
titulaire.

Le

Actlf

Fr. ct.
7,500,000 —

247,255 • 85
657,421 60

1,005,700 —

373,050 —

52,332 35

7,370,883 •02
1,405,114 70

13,281 20
147,708 99
382,682 Ol

1,712,597 32
89,700 —

192,801 80
105,263 78

17,806 45

21,273,599 07

Lausanne,

Interdictions frainjaises d'exportation
A teneur d'un döcret frangais du 20 aoüt 1915, sont prohiböes la

sortie ainsi que la reexportation ensuite d'entrepöt, de döpöt, de transit
et de trarisbordement des'produits 6num6r6s ci-aprös:
Bois d'acajou, d'okoumö, de platane, de hötre, de bouleau, de tilleul,

de fröne.

Bureau d'Yverdon
25 aoüt. Sous la denomination de Societe du Battoir de Chavannes-le-

Chene», il a ete fond6, par Statuts en date du 19 aoüt 1915, une societe
cooperative, conforme ä celles pr6vues au titre 27 du Code federal
des Obligations. Le siege de la societe estäChavannes-le-Chöne.
Elle a pour but de procurer ä ses membres d'abord et au public en
general le battage m6canique de leurs c6r6ales et autres graines. Pour
atteindre ce but, la .societe fera l'achat des machines et moteurs neces-
saires et pourvoira ä leur installation. Ce but'n'est pas lucratif. Est
societaire: a. Celui qui adhere aux Statuts; b. celui qui est admis pos-
terieurement dans la societe suivant les rögles fixees ci-dessous. Chacun
peut etre admis ä faire partie ,de la societe. La demande doit etre
adress6e par ecrit au comit6 et l'admission est vot6e par la plus pro-
chaine assembiee generale. Tout societaire fait un apport de vingt francs.
Cette somme n'est pas productive d'interöt. Tout nouveau membre verse,
outre l'apport ci-dessus, une finance d'entröe, proportionnelle ä l'actif de
la societe et' fix6e par l'assembiee generale. On cesse de faire partie de
la societe: a. Par la d6mission volontaire; b. par|l'exclusion,prononc6epar
l'assembiee generale. Le societaire demissionnaire perd tous ses droits ä

l'actif social. En cas de faillite d'un societaire ou de saisie de ses biens, les
cfeanciers personnels n'ont aucune action sur les biens, creances ou droits
quelconques appartenant h la societe, conform6ment ä l'article 694 du Code
des Obligations, dont les dispositions sont reservees. Le failli est dechu
de ses droits de societaire. L exclusion peut etre prononcee en tout temps
par l'assembiee generale contre un societaire qui refuse d'observer ses

engagements ou les prescriptions statutaires. Les engagements de la
societe sont garantis en premier lieu par l'avoir social et subsidiairement
par tous les societaires qui seront solidairement et indefiniment respon-
sables de tous les engagements regulierement contractes par la societe.
Le' president et le secretaire du comite possedent collectivement la signa
ture sociale et par cette signature collective, ils engagent valablement la
societe' dans tous les actes, quels qu'ils soient, oü celle-ci doit intervenir.
Les organes de la societe sont: a. L'assemble generale, coinposee de tous
les societaires presents ou representös; b. le comite, compose de cinq
membres, un president, un vice-president, un secretaire, un caissier.et
un cinquiöme membre, nommes pour deux ans par l'assembiee generale;
c. la commission de verification des comptes, composee de trois membres,
nommes chaque ann6e par l'assembiee generale; d. le tribunal arbitral.
Toute contestation de societaires entr'eux, de societaires avec la societe
ou de celle-ci avec des tiers au sujet des affaires sociales, seront soumis
au jugement d'un tribunal-arbitral pris en dehors de la societe. Ce
tribunal est compose de trois membres, nommes comme suit: Chaque partie
en prösente deux et a le droit d'eiiminer un de ceux presentes par la
partie adverse; les deux membres restants designeront le troisieme qui
presidera aux operations. Le tribunal arbitral statüe definitivement, sans
recours, ni appel. Les membres du tribunal arbitral ne peuvent etre
parents ou allies, ni avec les parties, jusqu'au 4me degre .inclusivement.
Le premier comite est.compose comme suit: President: Jules Michoud;
vice-president: Elie Gottraux; secretaire: Julien Pache; caissier: Jules
Breux, 5me membre: Alphonse Chevalley; tous domicilies ä Chavannes-le-
Chene.

Genf — Genfcve — Ginevra

-Accessoires pour automobiles, etc, — 1915. 23 aoüt.
La societe en commandite J. Vermot et Cie., ä Geneve (F. o. s. du c. du
20 juin 1914, pag. 1075), est declare dissoute depuis le 31 juillet 1915.

L'associe John Vermot, de Geneve, domicilie ä Plainpalais, est reste,
depuis cette date, charge de l'actif et du passif de la maison, qu'il
continue seul. sous la raison J. Vermot, ,ä Geneve. Commerce d'accessoires
pour automobiles et spetialites pour l'eiectricite. 1, Rue Petitot.

Hotel. — 23 aoüt. La maison Edouard Elles, exploitation d'un
hötel, ä l'enseigne: «Hötel Edouard VII» et d'un cafe-restaurant, aux
enseignes: «Grand Cafe Glacier» et «Restaurant ' Elles», ä Geneve
(F o. s. du c. du 16 novembre 1914, page 1751), est radiöe d'office
ensuite de faillite.

Iridium; Osmium; Rhodium; Ruthenium;
Vins;
Recipients en fer et en acier pour gaz comprim6s ou liquefi6s;
Fils de coton; drilles de coton; soie tussah, brute, tissee' ou fil6e.

Toutefois, des exceptions pourront etre autorisöes sous les conditions
qui seront döterminees par le ministre des finances.

Soleil - Söcuritö Generale et Responsabilite civile reunies
Oompagnie d'assurances ö. primes fixes contre les accidents, ä fParis

Bilan an 31 decembre 1914 Passif

Engagements des actionnaires (pour contrats souscrits
antörieurement au 16 mai 1913).

Immeubles, cite d'Antin, 7.
Immeubles, Rue de Mogador, 23.
Valeurs formant le cautionnement ä la Caisse des D6pöts

et Consignations (Loi du 9 avril 1898).
Valeurs affeclöes ä la Reserve compiementaire (Loi du

9 avril 1898).
Rente deposee ä la Caisse des D6pöts et Consignations

en garantie de rentes allouees ä des accidents du travail.
Valeurs frangaises.
Valeurs etraogeres.
Nues-proprietes de rente frangaise 3%.
Especes en caisse, Banque de France et Banquiers.
Compte general des agences.
Primes dues.
Cautionnements d'ageuts en valeurs.
Commissions escomptees.
Interöts acquis au 31 d6cembre 1914.
Debiteurs divers. (B. 63)

le 28 juillet 1915.
i

Capital social nouveau
Reserve eventuelle pour contrats souscrits anter.eurement

au 16 mai 1913
Reserve statutaire nouvelle
Complement de reserve statutaire pour contrats souscrits

ant6rieurement au 16 mai 1913
Cautionnement de la gestion speciale (Loi du 9 avril 1898)
Reserve pour fluctuations de valeurs
Reserve pour rentes constituees
Reserve compiementaire (Loi du 9 avril 1898) :

Fonds de prevoyance du personnel
Interüts et dividendes dus
Cautionnements des agents
Reserve-pour risques en cours
Provisions des assures
Crediteurs divers
Röserve pour sinistres restant ä regier
Reserve pour ambulations de primes
Solde du compte de profits et pertes

Pr. Ct.
2,500,000 —

7,500,000
500,000 —

1,500,000
1,000,000

119,439 45
151,164 30
345,343 75
274,553 92
46,503 64

386,800 —
1,096,715 —
1,137,896 45

351,482 31
3,642,335 25

600,000 —
121,365 —

21,273,599 07

Le Soleil - Securite Generale,
Le mandätaire'gendral pour la Suisse: E. MORET.

Biillalller. Teil - Partie dod oiielle - Parle dod oiiale



Mandats de poste pour la Grande-Bretagne, etc. A partir du 1OT sep-
tembre 1915, le cours de versement des mandats de poste pour la Grande-
Bretagne, l'Inde britannique et les pays et localiräs pour lesquels^'administration

des postes britanniques seit d'intermödiaire, est fix6 ä
fr. 25. 45 pour 1 livre sterling (£).

*

Anlage von Vorräten an Getreide und Mahlprodukten
Das schweizerische Militärdepartement hat am 19. August folgende

Verfügung getroffen:
1) Die Anwendung des Art. 3 des Bundesratsbeschlusses über den

Verkauf von Getreide, vom 8. September 1914, lautend:
«Kein Müller darf• Mahlprodukte zur Anlage von Vorräten für mehr

als einen Monat verkaufen. Niemand darf Vorräte an Mehl anlegen, die
das:Bedürfnis eine» Monats übersteigen.»
wird bis auf weiteres eingestellt.

2) Vorstehende Verfügung tritt mit dem Tage der Veröffentlichung
in Kraft.

Postanweisungen nach Grossbritannien etc. Für Postanweisungen nach
Grossbritannien, Britisch Indien und den Ländern und Orten, für die die
britische Postverwaltung die Vermittlung übernimmt, wird vom 1.
September 1915 an der Einzahlungskurs auf Fr. 25. 45 für 1 Livre Sterling
(£) festgesetzt.

Schweizerische
Ausweis vom'

Nationalbank — Bauque Nationale Suisse
23. August — Situation hebdomadäire du 23 aoüt

Aktiva
Letzter Auswels

Derniert situation
Metailbestand: Fr- Fr-

Gold 240,682,216. 04
Silber 58,718,595. —

299,400,810. 04
Darlehens-Kassascheine 20,330,825. —
Portefeuille 131,260,864.47
Lombard 17,152,919.03
Wertschriften 9,066,569.30
Korrespondenten 34,142.540.46
Sonstige Aktiva.... 11,564,233. 52

t
+

876,028. 96
455,800. —

2,984,886. 03
977,453. 25

10,567. 50
7,517,076. 96

5,822. 53

Fneaisse mÜciUigue
Or
Argent

Billets di la Gaiisi diPrtts
Portefeuille
Lombard
Titres
Correspondents
Autres actifs

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

522,918,761.82

Passiva
26,995,620. 45

388,744,925. —
99,169,287. 72

8,008,928. 65

522,918,761.82

— 4,620,275. —
— 3,853,371.14
-|- 264,676.33

Fonds propres
Bidets en circulation
Virements et de dtpbts
Autres passifs

Diskontosatz 4% %, gültig seit 1. Januar
1916.

Lombardzinsfuss 5 %, gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardsatz für Vorschüsse auf Goldbarren
und fremde Goldmünzen (bis 3. August
1%) aufgehoben am 3. August 1914.

Taux d'escompte 4% %, valable depuis le
l«r janvier 1916.

Taux pour avances 6 %, valable depuis le
ler janvier 1916.

Taux pour avances sur.lingots et monnaiei
d'or etrang&res (jusqu'au 3 aoüt 1 %)
supprimd le 3 aoüt 1914.

Wochenaasweise der Schweizerisches Nationalbank and anderer Bänke»
Situation» hebdomadalres do la Ban que National# Sülm at d'autros Banquo»

Datum
Date

1915:
1914:
1918:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912:

Kgt«i-Unl*if
Circulation
des biUets

ottUfesitMd
Xncaisse
m&alliqui

Biro- una
Partalanilli wwUrt Dopotroeh>3Eg»n<

Nantisiements Comptes dt vire-
mentsetd.dipSts

15. VIII. Ii Fr. 1(00 (1 Ik. - Ir. 1.25,1 £ Ft. 25,1B. i. Ft. 8.lt, 1 Ir.- Fr. 1.0S, 1 f - Fr. 5) Si Ft. ltW

Schweizerische Nationalbank -

393,365 298,525
435,789 213,066
267,649 200,677
265,638 188,414

Bangue Nationale Suisse

134,246 16,175
272,705 28,166
95,136 13,636
94,804 15,820.

Belgische Natienalbank — Bangue Nationale de Beigigue

986,222
931,112

302,877
270,586

682,755
668,001

80,791
89,567

Bank v»n Frankreich — Bangue de France
12,899,361 4,760,276 2,858,805 589,099

5,460,315
5,076,492

4,027,418
4,087,434

1,431,725
1,054,329

730,958
676,078

Bank ven England —
798,946 1,678,143
898,356 825,366
739,373 1,026,742
737,824 1,021,955

Bangue d'Angleterre
4,794,978
2,345,694

992,428
1,203,111

Deutsche Reichsbank — Bangue Imperiale Allemande
6,735,966 3,063,115 5,910,552 16,054
4,862,414 1,987,776 5,532,480 226,230
2,264,745 1,773,419 1,134,480 95,819
2,033,146 1,611,630 1,250,835 88,297

Niederländische Bank —

1,060,088 786,756
926,451 338,199
628,474 323,633
599,598 321,587

Bangue des Pays-Bas
134,037 193,738
393,446 285,256
146,620 169,854
165,649 157,248

103,023
84,532
56,527.
45,591

98,112
104,328-

2,628,983

990,644
1,003,854

5,682,510
2,280,390-
1,288,783
1,495,384

2,194,409-
3,189,692.

873,644
857,614

78,079
66,798
7,001
8,670

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Bangue Austro-Hongroise

2,368,845 1,644,742
1,603,296

906,610
919,452

239,348
135,571

230,642
222,220

|1915:
T0TA^v$&-.

41912:
12,715,523
11,966,808

9,199,508
9,104,902

5,388,654
5,346,181

1,330,406
1,162,581

3,545,353
3,737,661

1915:
1914:
1913:
1912:

187,300
370,100
230,350
226,050

New-York Associated Banks:

8,097,000 13,014,700
1,918,650 10,610,000
2,146,350 9,627,850
2,263,850 10,212,450

—
12,542,150
9,563,250
8,919,700
9,582,500

Annoncen - Regie:
HAASElfSTEIJf «fe VOGIER Anzeigen - Annonces - Annimzi Rdgie des annonces: -- -

HAASENSTE IN «fc VOGLER

a Lausanne
L'assemblee generale extraordinaire du 30 juin dernier

n'ayant pas räuni le quorum necessaire, Messieurs les action-
naires sont convoques en

2me assembiee generale extraordinaire
pour le mardl, 14 septembre prochain, ä 2% h. de l'apres-
midi, au local de la bourse (Galeries du Commerce), ä

Lausanne, avec le meme ordre du jour, savoir:
1° Rapport du conseil d'administration sur la situation

financiere de la Societe.
2° Discussion sur les conclusions de ce rapport et

autorisation de remettre'öventuellement le bilan de
la Sociötö.

Pour assister ä cette assembiee, des cartes d'admission
seront dfelivrees, sur presentation des. actions ou de certi-
ficats de depot en tenant lieu, par la mäison de Banque
Charriere et Roguin, ä Lausanne, jusqu'au 13 septembre.

Vü 1'importance de l'ordre du jour, MM. les actionnaires
sont instamment priös d'assister ä l'assemblee ou de s'y faire
repräsenter. 12439L (18921)

Aucun quorum n'est exigö.

Lausanne, le 27 aoüt 1615.

lie conseil d'administration.

Le coupon n° 14 pour l'exercice 1914/1915 est payable,
dfes ce jour, par fr. 25, ä la Banque Populaire Suisse, ä Fribourg,
ou chez MM. Morel, Chavannes, Günther & Cie., banquiers, ä

Lausanne, ou ä notre caisse. (3349 F) (1891.)

Fribourg, le 25 aoüt 1915.

La direction.
Gesucht in Miete oder Kauf

ein Drehstromgenerator
8—20 K.-W. 50 Per. 380 Volts mit Zubehör.

Detaillierte Angaben über Tourenzahl, Riemenscheibe,
Dimensionen, Fabrikat und Fabriknummern an die
Kammgarnspinnerei Bürglen, Bürglen, Thurgau. F5139Z 1879,

Wir empfehlen uns ganz speziell für den

Vorteilhafte Verschiffungsgelegenheiten nach allen
Richtungen zu .äusserst günstigen Bedingungen.

A. Natural, Le Coultre & tie. A. 6.
Internationale Transporte, GENF

Filialen : Marseille, Basel, Bellegarde. 1874 (21565 X.

en liquidation

Les. actionnaires sont convoques en

assemble gänärale
le vendredi, 3 septembre 1915, ä 2 heures apräs-mldi, ä l'Hötel
de l'Algle Nolr, 1er Stage, ä Fribourg, pour y discuter les
tractanda ci-apräs : (3185 F) (1827.)

1° Rapport des liquidateurs.
2° Discussion et decisions sur les conclusions du rapport.
3° Decharge aux liquidateurs.

Les personnes qui n'ont pas encore produit leurs actions
et qui dösirent prendre. part ä l'assemblee, devront les
präsenter ä l'enträe.

Fribourg, le 20 aoüt 1915.

Le conseil d'administration
charge de la liquidation.

ImpoMe fobrique U'lioMle sulsse
en pleine prospäritä, installation moderne,

clierclie
(1890.)

Meur capable (tasique
sp^cialement pour la partie commerciale. Position d'avenir. Participation
tinanciAre.ddsIrge,'mais non condition absolue.

Offres sous chiffires V 5111 YkLiS. A. Suisse do Publicity H. & V.,
Berne.

Altdorf: Dr. F. Sehmld, Adr. Sot. Ink..

Bern: G. BSrlswyl, Ink. n. Ausk.
— Coniidentia A.Gngger, Rechtsh. Ansk.

Inkasso. Betreibnng. Vermittl. Ganze Schweix.

— Emil Jeniii, Auskünfte u. Ink.
Biel: G.Fehlmann, Notar., Inkasso.
Chaux-de-Fonds: Ch.E. Gallandre,

1 not. Rens., recouvrem., gär., etc.
— Paul Robert, Renseign., recouv4»

Chnr: Dr. Fr. Conradin, Adv. Ink.
ßenöve: Herren & Guerchet. Ren-

seignements, recoüvreui., content.
Locarno: Dr. S. Florl, Advok., Ink.
Lugano: Orl.RainonI,YIa Pret.Vecehio 2.

Kurten: Dr. Frlolet, Adv. & Notar.
Nsnch&tel: B. Legier, agent d'afE.
— Dr. G. Haldlmann, av. rens. rec.
— H. Marth», ag. de In Soc. Ind. et Com.

oiten: Dr. W. Stuber, Fürspr. & Not.

Solothnrn: A. Brosi, Advokatur,.
Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

Zofingen: G. Lilscher, Notar. Ink.
Zürich: Auskunltel Prudentia A.G.

Informationen und Inkasso.
— Gavillet-Brechtol, Aae Nationale,

Strehlg. 18. Rccbtsb., Inf., Ink., Ag. d'nff.

— 'Rosenberger-Grabher, Inkasso.

„Wella"
Holstein 3 (Sunllnnd) _Roll en ÄTfeifeinCartonaäer»StZuschniffc

In allen OrSssen

Anti-Oxyd-
Itoliröl

laugen-, säure- und spritfrei, glatt-
und restlos löslich .1733, (3948Q)

offeriert
Cfaemlseh - technische Fabrik

ß. Zlmmerll, Aarhnrg.

ßuehdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT So Co., A Berne


	

